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Unbekanntes YEMEN

Transporte in Yemen

Arabien-Sonderkorr. - Real-Press. " Yemen
itlrfte wohl das unbekannteste UNO-Mitglied
sein. Die Weltkarte zeigt Ihnen, dass Yemen
lie Südostspitze Arabiens bildet; im Norden
grenzt es an das Königreich Saud-Arabien, im
)sten an das Wüstengebiet Hadramaut (engll-
äches Protektorat), im Süden an die englische
Colonie Aden und im Westen an das Rote Meer,
lie Grenze gegen Osten besteht eigentlich nur
theoretisch auf der Landkarte, da es sich dort
im ein unendliches Wüstengebiet handelt, das
äicn bis zum Persischen Golf erstreckt und
uir spärlich bewohnt ist.

Eine Volkszählung hat in Yemen noch nie
stattgefunden und den Zivilstandsbeanten kennt
lan nicht einmal vom Hörensagen. Es ist des-
lalb nicht möglich, genaue Angaben über die
irösse und Einwohnerzahl zu machen. Schätzun-
ren lauten auÇ 3,5 bis 4 Millionen Einwohner
md 195 000 km i Ausdehnung. Die Hauptstadt ist
Sanaa, auch San' a oder Sana (geschrieben; sie
3efindet sich im Innern des Landes auf einem
lochplateau von 2200 m Höhe. Die Haupthafen-
Stadt heisst Hodeidah und liegt im Roten Meer,
fernen soll der volksreiehste Teil in Südwest-
irabien sein.

Das Gebiet zwischen dem Roten Meer und dem

iebirge wird vom geographischen und klimati-
sehen Gesichtspunkt aus in vier Zonen aufge-
teilt. Die erste Zone unfasst das Gebiet von
1er Küste des Roten Meeres bis etwa 50' km ins
L,andesinnere. Mit Ausnahme von einigen Oasen
Ist es wüstenhaft, nichts als Sanddünen so-
veit das Auge reicht. Es regnet hier J ährlich
caiin zwei- oder dreimal, und die Bewohner, die
lie Oasen bevölkern, holen das Wasser aus gut
10 m Tiefe herauf. Die Temperatur dieses Land-
Streifens, der sich Wüste Tihama nennt,
schwankt zwischen 20 und 35° von November bis
April und zwischen 35 und 45° im Schatten wäh-
rend der übrigen Jahreszeit. Die Temperatur in
lodeidah, der Hafenstadt, fällt in den Sommer-
nonaten selten unter 45 nicht einmal in der
»lacht. Trotz der Hitze ist das Klima sehr ge-
sund, und die Malaria ist gänzlich unbekannt.

Die zweite Zone umfasst die Vorläufer der
femenitischen Bergkette und bildet die Vorstu-
fe zu den Hochpl ateaux. Die Höhe beträgt 300
bis 1500 m. Während der Trockenzeit führen die
Flüsse, "Wadi" genannt, sozusagen kein Wasser,
während sie in der Regenzeit alle über die
Jfer treten und dadurch gewisse Landteile vor-
Ibergehend bewässern. Der Boden leidet aber
auch hier unter Wassermangel und gilt als un-
aroduktiv. Anspruchslose Pflanzen vermögen
lier zu leben, wie Akazien und gewisse Gebü-
»che. Datteln, Orangen, Bananen und Papayas
gedeihen hier und dort, auch Mals wird ge-
iflanzt. Das Klima ist ausserordentlich unge-
»und, besonders die Flussgebiete sind malaria-
gefährlich.

Die dritte Zone ist klimatisch ideal und
liegt auf 1500 bis 2200 m. Es ist das gesün-
deste und reichste Gebiet des Landes und hat
im Altertum die schöne Bezeichnung "Arabia
Felix", glückliches Arabien, erhalten.) "Glück-
lieh" kann man allerdings erst dann sagen,
wenn man gleichzeitig einen Vergleich mit dm
andern Gebieten zieht, die von Natur aus arm
sind, Wüsten und von der Sonne ausgedörrtes
Land.

Hier oben auf diesem Hochplateau ist der Be-
völkerung das Leben gesichert, ein arbeits-
reiches Leben allerdings. Grosse Kaffeeplanta-
gen bedecken das Lano, europäische wie tropi-
sehe Früchte werden gepflanzt: Aprikosen,
Pfirsiche, Aepfel, Trauben, Nüsse, Bananen,
Orangen, Zitronen, Mango, Feigen usw. Etwas
Zuckerrohr wird gewonnen, auch Indigo, Gummi
und Harze. Weiden und Wälder nach unsem Vor-
Stellungen gibt es nicht; dem Lande fehlt
Nutz- und Brennhol z. Das Wachstum der Klein-
pflanzen wird durch regelmässige und reich-
liehe Regenfälle begünstigt.

Die vierte Zone reicht in die eigentliche
Bergwelt hinein, das heisst auf die Höhen von
2200 bis 4000 m. Einige Hirten bewohnen diese
Regional; die Ziegen und Schafe ernähren sich
von Blättern und Stauden. Die Berge sind vul-
kanlschen Ursprungs; in der kalten Jahreszeit

Zwei Beduinen

Yemai ist eine absolute Monarchie; der Titel
des Herrschers ist Imam - König.,/ Laut Ueber-
lieferung soll er ein Sohn des Propheten Mo-
hammed sein. Der Imam ist zur gleichen Zeit
Regierungschef und oberster Herr der Gläubi-
gen; ihm allein untersteht also die weltliche
und krichliche Macht. Imam Yahyah, wie man ihn
kurz nannte, der kürzlich ermordet wurde,
hatte dreizehn söhne. Sein ausgeschriebener
Name lässt sich etwas schwierig im Kopf behal-
ten: Ibne Mohanwed outdine Bnir El Mouminine
El Metwoakel AI Allah Robb El Alamine, also
doch lieber nur Iraam Yahyah.

Der bis vor kurzem reglerende Imam und sein
Hof führten ein bescheidenes Leben. Seine
Werktagsbekleidurig bestand aus einem langen
Hemd aus einer weiten Hose aus weisser oder
cremefarbener Baumwolle, sowie einer Toga
(Oberhemd) aus bestickter Wolle. An Festtagen
trug er goldbestickte, weisse Seide und einen
grossen, blauen oder schwarzen, goldbestickten
Mantel. Dem König allein steht das Recht zu,
Kleider aus Naturseide zu tragen.

Eigene Gesetze kennt man in Yemen noch
nicht; als Zivil-, Straf- und Handelsrecht
wird nur der Koran anerkannt. Die in Yemen
wohnenden Fremden sind der dortigen Gerichts-
barkeit unterstellt. Ausländische Konsulate,
diplomatische Vertretungen gab es bis .vor we-
nigen Monaten nicht. Die USA haben kürzlich
einen Vertreter nach Yemen entsandt, womit
wahrscheinlich ein gewisser Ejtnfluss des We-
stens Füss lassen wird. Einreisebewilligungen
werden an Europäer nur durch den Iraam selbst
und sehr selten erteilt. Bei seiner Ankunft
in Hodeidah wird der Europäer zwangsweise Gast,
des Regenten und bleibt es bis zu seiner Ab-
reise. Er erhält ein Haus zugewiesen, das er
nur zu bestimmten Zeiten und in Begleitung
eines königlichen Wächters verlassen darf.
1tt.ll er das Land verlassen, hat er beim König
um eine Bewilligung nachzusuchen. "Inshallah,
so Allah will, kannst du die Reise untemeh-
men. "

Die Armee zählt rund 100 000 Mann, die mehr
oder weniger gut bewaffhet sind. Etwa 10 000
Soldaten bilden die Garnison von Sana und Ho-
deidah. : Die Armee wird durch türkische und
syrische Offiziere Instruiert. Die Hauptstadt
Sana ist von sieben ,bis acht Meter hohen
Mauern umgeben, die am Boden zwei bis drei
Meter und an der Spitzte Ibis fünfzig Zentimeter
dick sind. Die fünf befestigten Tore werden
regelmässig um sieben Uhr abends geschlossen.
Nach nam Uhr ist es den Einwohnern verboten,
sich im Freien aufzuhalten. Diebstähle und
Einbrüche sind daher selten; sie werden sehr
streng geahndet, mit dem Galgen, Abschneiden
einer Hand|oder durch Schläge.

Sana liegt 2240 m hoch und zählt ungefähr
60 000 Einwohner, wovon 10% Juden; die übri-
gen sind Muselmanen. Die Juden bewohnen ihr
eigenes Quartier; sie sind gehalten, nach Ein-
brach der Dännierung die arabische Stadt nicht
mehr zu betreten. Die Ausdehnimg der Stadt be-
trägt in der Länge 4 km, in der Breite 1,5 km.

Der arabische Teil ist reich an Moscheen und
Minarets, deren es an die fünfzig gibt. Die
Häuser der Juden dürfen höchstens zwei Etagen
haben, während man nicht selten arabische
Hochhäuser mit sieben und acht Stockwerken
findet, deren Backsteine aus getrockneter Erde
mit kunstvollen, orientalischen Verzierungen
geschmückt sind.

Sana ist die einzige Stadt von Wichtigkeitin Yemen oder auf der arabischen Halbinsel
überhaupt. Die Bewohner des Innern oder der
Berge sprechen über Sana wie von einem Para-
dies auf Erden. Die Bevölkerung der Hauptstadt
wird mit öffentlicher Beleuchtung nicht ver-
wöhnt. Elektrizität kamt man erst im Palast
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Undànà veivien

Tronzporle in Temen

Arabien- Ronderkorr. - Real-prsss. Tsmen
iürTts wokl das unbsksnntests ilKtZ-ilitglied
sein. Me wsl tksrts zeigt Iknsn, dassTomen
iie Rüdostspitzs Arabiens bildet; 1m Kordon
;r«,zt es sn dss KäMgreick 8sud-Arabion, à
)st«i sn das wüstengebiet Rsdrsmsut (sngli-
zckss Protektorat), 1m Rüden sn dis engliscke
îolonie Aden und 1m wests, sn das Rois ileor.
lis Rrenzs gegen Osten destskt sigsntlick nur
tkeorotisck Alt' der l^ndksrts, da os sick dort,
«i oln unsndlickos wüstengobiet ksndslt, das
-icn bis zum porsisckon RolT erstreckt und
,ur sp'srlick bewoknt 1st.

Eine Volksz'sklung kat In Tomen nook nie
ztattgsMnd«, und ds, ?1v11stsndsdsMton kennt
,«n nickt einmal vom Rörsnsagen. Es 1st. dos-
,alb Mckt möglick, Zensus Angaben über dis
lrösss und Einwoknerziskl ?u mack«,. Rck'âtzun-
rgn 1 guten sut I, ô bis 4 Rillionon ànwokner
M(j 195 000 km Msâàmo^. Ms kisuplslâ 1st)
Zsnss, auck Ron' s odor 8sna jgssckrlsben; sis
zeRindet sick im Innern des landes sut olnsu
lockplatesu von LLlXZ m Räke. Me RouptkaTsn-
-tsdt keisst Rodsidsk und liegt Im Roten User,
femen soll dor volksroicksts Teil in Rüdwsst-
irakien sein.

llss Rodlet zwisck«, dem Roten User und dem

lobirge wird vom geogrspkiscken und klimsti-
zcken Resicktspiàt sus in vier wnon ouTgo-
teilt. Ms erste Mns untssst dss Rodlet von
ter Küste des Roten Vssres bis etwa M> km ins
^sndosinnsre. VI t Ausnskms von einigen Oasen
ist es «üstsnkaTt, niokts sls 8sn<idlinen so-
veit dss Auge rsiodt. Es regnet kior skrlick
csi»u zwei- oder droimsl, und die Rewobnsr, die
tie Oasen bevölkern, dolsn dss Wasser sus gut
K) m liste dsrsut. Ms Temperatur dieses Rsncl-

Streitens, der sied Mists Tiksma nennt,
sckwsnkt zwiscken A und W^z von Kovembsr dis
April und zwiscken gü und 45^ im Rckattsn wäk-
rend der übrigen ,lobres zeit. Ms Temperatur in
lodsidsk, der Rskenstadt. tSllt in den gommer-
sonst«, sslton unter 45 niodt einmsl in der
lackt. Trotz der Ritze ist dss Klims sekr gs-
sund, und <1is Vslsria 1st gänzlick undeksnnt.

Ms zweite Tons umtssst Ms Vorlguter der
jzem«dt1scksn Rsrgkstte und bildet die Vorstu-
te zu <ien Roodpl stssux. Ms Röke beträgt NO
01s lNV m. iVäkrend der Trockenzeit tükren dis
Klüsso, "wsdi" genannt, sozusog«, kein Wasser,
wvkrond sie in der Regenzeit slle über die
Zter treten und dsdurod gewisse Randteile vor-
lborgodond bewässern, ver Rod«, leidet sdsr
mod bier,u,tsr wsssormsngsl und gilt sis un-
iroduktiv. AnspruodslossPTlsnz«, vermögen
,1er 2u leben, wie Ajcs^i«, und gewisse Rebü-
zobs. vstteln, grsngsn, gsnsnsn und pspsMtz
zsdsiben bior und dort, suob Usis wird gs-
>tlsn2t. llss Klims ist susssrord«,tliob ungs-
iund, besonders die Mussgebiste sind mslsris-
;stsbrliob.

Ms dritte Mno 1st klimstisok idssl und
liegt out IStX) bis LAX) m. Ks 1st dss gssün-
dssts >md reiobste Reblet dos Rondos und bot
im Altertum die soböne Rsssiobnung "Arsdis
Kslix", glllokliokss Arsdien, srbslten.1 "Rlüolc-
lieb" ksnn msn s11sr<1ings erst dsnn sogen,
wenn msn glsiebtel tig eins, Vstgleiob mit den
sndern Robiotsn àebt, die von Xstur sus srm
sind, Alston und von der 8onns susgsdörrtss
Rsnd.

Mer ob«, sut Mssem Roobplstesu 1st der Re-
völlcerung dss Reben gesickert, ein srdsits-
reickes Reben sllorilings. Rrosse Kstteoplsnts-
gen bedecken dss Rsnu, suropäiscks wie tropi-
scks Krück te werden goptlsn^t: Aprikosen,
ptirsicks, Aoptsl, lrsubsn, Küsse, Rsnsn«,,
Rrsngen, Mtronon, Usngo, Zeigen usw. Ltwss
Mcksrrokr wird gewonnen, suck Indigo, Rnrmi
und Rsr^e. weiden ,md Wälder nsck unsern Vor-
Stellungen gibt es nickt; dem Rsnds teklt
Kut2- und Rr«mkol 2. vss wsckstum der Klein-
pklsn2on wird durck regelmässige und rsick-
licko Rsgentälle begünstigt.

Ms vierte Mno roickt in die sigsntlicke
gsrgwolt kinoin, -iss ksisst sut die Röken von
2AX> bis 4tXX> m. Kinigs Rirton bowoknen diese
Region«,; die Msgon ,u,d 8cksts ernäkren sick
von glättern und 8tsudon. Ms gsrgo sind vul-
ksniscken Ursprungs; in der kslt«, dskrss^eit

Kwei ksduinen

Vem«, 1st eins sdsolute Nonsrckis; der Titel
des Rsrrscksrs ist Imsm » König. Rsut Ueber-
listsrung soll er sin 3okn des propketen Uo-
ksmmed sein, vor Imsm 1st zur Asickon 2oit
Resismmgsckst und oberster Rsrr der Rlsubi-
gen; 1km sllein untsrstokt «lso die weltlicks
und kricklicks Uackt. Imsm Vokz^sk, wie msn ikn
kurz nsnnto, der kllrzlick ermordet wurde,
katte dreizskn gökns. 8sin susgosckrisdoner
Ksms lässt sick stwss sckwisrig im Kopt bsksl-
ton: Ibns Tloksnnied outdine Snir M Vouminine
Kl Vstwosksl AI Allsk Robb Kl Aismine, slso
dock lieber nur Imsm Vsk^sk.

ver bis vor kurzem regierende Iman und sein
Rot tllkrtsn ein descksidsnes Reben. 8sine
werktsgsbsklsiàig bsstsnd sus einem lsngen
Remd sus einer weit«, Ross sus wsissor oder
crbmstsrbenor Ssumwolls, sowie einer Togs
(Oborkemd) sus bestickter wolle. An Kosttsg«,
trug er goldbestickte, weiss« 3sids und sin«,
grossen, visu«, oder sckwsrzsn, goldbestickt«,
ilsntsl. vem König sllein stskt dss Reckt zu,
Kleider sus Ksturssido zu trsgen.

Kigens Resotze kennt msn in Tomen nock
nickt; sls Mvil-, 8trsk- und Rsndslsrockt
wird nur der Korsn snerkonnt. Mo in Tomen
wvkn«iden Kremlisn sin<1 der dortig«, Rsrickts-
dsrkeit unterstellt. Ausländiscke Konsulats,
Mplomstiscks Vertretung«, gsd es bis.vor wo-
nigen Vonstsn nickt. Mo V8A kàn kürzlick
einen Vertreter nsck Tom«, entsandt, womit
wskrsckeinllck ein gewisser WniTuss des ws-
stons Tdss lsss«, wird. Kinrelssvewilligung«,
werd«, sn Europäer nur durck den Imsm selbst
und sekr selten erteilt. Rsi seiner AnkunTt
in Rodsidsk wird der Europäer zwsngswoiso Rsst
des Regenten und bleibt es bis zu seiner Ad-
reise. Kr erkält sin Rsus zugewiesen, dss er
nur zu bestimmten gelten und in geglsitung
eines königlicksn wäcktors verlassen dsrl.
will er das Rsnd verlassen, kat er beim KöMg
um eins Rowilligung nsckzusucksn. "Insksllsk,
so Allsk will, kannst du die Reise untsrnsk-
mon. "

Ms Armes zN,1t r>md KXZ MO Vsnn, die mÄ>r
oder w«,1gsr gut dswsTkkot sind. Ktws liZ tXZR

8oldstsn bild«, die Rsrnison von 8sns und Ro-
dsidsk. vie Armee wird durck türkiscke und
svriscke VTT1 ziere instruiert. Mo Rsuptstsdt
8sna 1st von sieden bis sckt »eter koken
Vsuern umgeben, die am Roden zwei bis drei
Vstsr ,md sn der gpitze bis TllnTzig Zentimeter
dick sind. Ms TUnT bsTsstigten Tors werden
regelmässig,m sieben vkr abends gsscklosssn.
Kack neun vkr ist es den Kinwoknorn verboten,
sick im Kreisn suTzukalten. Msbstäkls und
Eindrücke sind dskor selten; sie werden sekr
streng goskndst, mit dem Rslg«,, Adscknoiden
einer Rand jeder durck 8ckläge.

Rons liegt 224R m kock und zäklt ungsTA, r
W tXXI Kinwokner, wovon I0A.luden; die llbri-
gen sind liusolmonen. Ms.luden bswokn«, Ikr
eigenes Husrtier; sie sind gekalten, nsck Kin-
druck der väniusrung die srsbiscks 8tsdt Mckt
mekr zu betreten. Ms Ausdskmmg dor 8tsdt do-
trägt in der Ränge 4 km, in der greite l, 5 km.

Vsr srsbiscks Teil 1st roick sn Vosckesn und
Vinsrets, deren es sn die TllnTzig gibt. Mo
Häuser der duden dürT«, kvckstens Zwei Ktag«,
kabsn, wäkrond msn nickt selten srsbiscke
Rockkäussr mit sied«, und sckt 8tock«erkon
Rindet, der«, gsckstsins sus getrockneter Erde
mit kunstvollen, orientslisck«, Vorziemmgsn
gssckmllckt sind.

8sns ist <iio einzige 8tsdt von Mcktigksitin Tewsn oder ouT der srsbisckon Rslbinssl
üdorksupt. Ms gewoknor des Innern oder der
Rsrgs sprscken über 8ans wie von einem pars-
dies suT Erden. Ms Rovölkorung der Rsuptstsdt
wird mit öTRentlicksr Roleucktung nickt vsr-
wöknt. Elektrizität k«,nt msn erst im Palast
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Yemenitische Bevölkerung Typen aus dem arabischen Teil Sana's

Das Kamel braucht selbst nur wenig von dem wertvollen
Wasser, das es führt

Die Häuser sind massiv gebaut; sie sollen iahrhundi
überdauern

- MillSlllfe

Die Maultiere sind beliebt als billige aber starke Zug-
und Tragtiere

Ein «Wadi» In der Trockenzeit
Bilder: Real-Press, Zürich

des Imam und in den Häusern der Prinzen. Dar-
gegen steht der Bevölkerung ein Spital unter
Leitung von englischen und italienischen
Aerzten zur Verfügung.

Vor dem Kriege wohnten in Sana ein Dutzend
Italiener, wovon vier Aerzte, ein Kauflnann und
ftinf Mechaniker, alle mit Ausnahme des Kauf-
manns in den Diensten des Herrschers, zwei
englische Aerzte, ebenfalls als Beamte des
Regenten, eine russische Aerztin und zwei
deutsche Kaufleute. In Hodeidah wohnten ein
englischer, vier griechische und zwei Italie-nisehe Kaufleute. • 1945 befanden sich in Sana
noch ein Deutscher, je zwei englische und
italienische Aerzte und die Russin.

Hodeidah, der Hafen am Roten Meer, zählt
15 000 Einwohner, ein Gemisch von Arabern ver-
schiedener Abstaimung. Vor wenigen Jahrhunder-
ten noch war Mokka, etwas südlich von Hodei-
dah, der Haupthafen des Königreichs Yenen oder
der damaligen, türkischen Provinz Yemen, Mokka
hat aber an Bedeutung verloren und Leute legtkein ausländisches Schiff mehr in diesem Hafai
an.

Die Industrialisierung hat begreiflicherwei-
se in Yemen noch nicht FUss gefasst. EinigeHaushai tarti'klel aus Ton und Kupfer werden im
Lande hergestellt, in Hodeidah werden Segler
gebaut. Das Getreide wird noch von Hand gemah-

einzig in Sana bedient man sich seit ei-
nlgen Jahren mechanischer Mühlen, die von

•einem Benzinmotor betrieben werden. Man be-
haap te t, in Yemen hätte es Vorkommen von Gold,
andern Mineralien und Petroleum, doch wird
weder das eine noch das andere ausgebeutet.
Die Anerikaner bemühen sich mehr und mehr um
Oelkonzessionen im Vordem Orient, und es ist
wahrscheinlich, dass sie auch die Mögllchkei-
ten in Yemen prüfen ind je nach Resultat er-
schliessen werden.

Der Reisende wählt als Transportmittel in
Yemen mit Vorteil das Pferd oder Maultier.
Eine Eiseqbahn gibt es nicht. Die Franzosen
erwarben anfangs des jetzigen Jahrhunderts
eine Konzession für den Bau einer Eisenbahn
von Hodeidahi'nach Sana, hatten zu diesem Zweck
ein umfangreiches Materiallager etrrichtet und
mit dem Bau bereits begonnen. Der Krieg von
1914 unterbrach die Arbeit Jäh, und der Imam
gestattete bis heute den Bau von Eisenbahnen
nicht mehr, aus Fürcht, dass dadurch die Ein-
Wanderung zu vieler Europäer gefördert würde.

Zahlreiche Karawanenstrassen durchziehen das
ganze Land in jeder Richtung. Yemen besitzt
eine grosse Anzahl von Kanélen und Dromedaren.
Mai benötigt für die Strecke von Hodeidah nach
Sana fünf bis sechs Tage, von Aden nach Sana
acht Tage, von Sana nach Mekka, der Pilger-
Strasse, einen Monat.

Der postdienst funktioniert zuverlässig. Ein
arabischer Wesir leitet das Postwesen. Die An-
gestellten sind alle Araber, die zum Teil

Fremdsprachenkenntnisse besitzen. Yemen ist
Mitglied des Weltpostvereins. Die Sendungen
kommen regelmässig zweimal wöchentlich nach
Sana, einmal über Aden, einmal über Hodeidah.
Ueber das ganze Land sind rund hundert Post-
bfiros verteilt, die mit Ausnahme der Postämter
in Sana und Hodeijdah noch recht primitiv ein-
gerichtet sind. Die yemenitische Postverwal-
tung nininti weder Pakete noch Zahlungen nach
dem Ausland an.

Sana ist telephonisch mit Hodeidah und Aden
verbunden. Telegramme erreichen Europa innert
24 Stunden. Europäer wurden weder als Ange-
stellte noch als Berater der PTT in Yemen zu-
gezogen, und doch funktioniert der Dienst be-
friedigend!

Man kann heute dem Lande Yemen noch keine
schnelle Entwicklung voraussagen. Immerhin
besuchte der sechste Sohn des kürzlich ver-
storbenen Imam, Prinz Salf al-Islam Abdullah,
als erster, offizieller Vertreter im Juli 1947
die Vereinigten Staaten und hatte eine Zusan-
menkunft mit Präsident Truman. Zwischen den
beiden Ländern USA und Yemen bestehen nun auch
diplomatische Beziehungen. Yemen ist auch Mit-
glied der UNO und ist in der Arabischen Ligain Kairo vertreten. Allem Anschein nach dürfte
der erste Kontakt mit der Neuen Welt geschaf-
fen sein, der beitragen soll zum Alfbau des
nach unsem Verhältnissen etwas rückständigen
Landes.

Das Land ist durch die
kürzlichen Ereignisse
(Ermordung des Iman)
wieder in den Brenn-
punkt der Interessen
gerückt worden

Unten: Ein Kurier der Regierung
Vsmenltizcbs ksvàlkerung V/psn auz clem arabiîclien Veil Zona

Ooz Xvmsl braucbt zslbzt nun wenig von rlem wertvollen
Vo55er. clai sz kiikrt

Oie l-tâvzer zinli moZîiv gebaut; île zollen tobrbunlil
überliausrn

L)ie ^avltiene 5incl beilebt als billige oben stonke üvg
vntl Tragtiers

Lin «>Volii» >n 6sr Vrocksnzeit
Sil-lei-: Ksal-Preiz, Z^ürick

itss ImMI UNlt In (ten klsussrn itsr Prinz«!. IZs^
gegen stskt ctsr gsvSlksrung sin Spitsl unter
Reibung von snglisoksn unci itslisnisoksn
lsrzten zur VorMgung.

Vor item Kriegs wokntsn In Ssns sin gutzsnit
ltslisier, wovon vier àsrzts, sin Ksuàsnn un<i
Mnf »soksniksr, slls mit âusnskms <iss Ksuk-
msnns in <isn Msnstsn ctes Ksrrsoksrs, zwei
englisoks àerzts, sdsnfslls sis Ssswts <iss
ktsgenten, sins russisoke àsrztin un<i zwei
«tsutsoke Ksuflsute. In Itoctstitsk wokntsn sin
englisoker, vier grisokisoke unâ zwei ltsilis-
ntsoke Ksukleuts. 1Z4S defsnâsn siok in Ssns
nook «in vsutsoksr, ^s zwei englisoks un<1
iisiisnisoks àerzte unit cils kîussin.

koâeiâsk, <tsr ksfsn sm ktotsn »eer, zSKlt
IL <XX> Mnwokner, sin gsnisok von àrsbsrn von-
sakieltsisr ädstannung. Vor w«!lgsn lskrkunâsr-
ìs» nook wsr hoicks, stwss sltâllok von Koâsi-
âsk, itsr Usuptksfen ctss Königretoks Vsnsn oâsr
âeiî ààl.1Zen, àtâsàen ^emen. MIctca
nst sdsr «n gsâsutung vsriorsn unit beute legtkein «nsiàìàìsokes Sokiff mskr in âiesew ktsf«!à

vie Inâustrlsllsierung ksi b^rsiftioksrwsi-so in Vemen nook nioki i-Uss gefssst. Mnigellsusksi tsrtikjsi mis Ion unit Kupfer wsrâen 1m
I^sncle In fl0(te1âsti vvenàn 8sZ1 si»
gedsut. llss getreiâs wirâ nook von Ksnâ gsvsk-

^k> einstZ in Ssns dsâlsit msn siok seit «1-
niZsn .ss^i'sn myeksnlsokei' Mlilen, cìls von

.einem gsnzinmotor betrieben wsr>tsn. Rsn de-
ksupksi, in Vom«! kstte ss Vorkommen von Nolâ,
snâsrn tlinsrsiisn unii Petroleum, âook wirâ
wsâsr <1ss sins nook liss onlisrs ausgedeutet,
vie Msriksnsr ksw!Iksn siok mskr unâ mskr um
gelkonzsssionen im Vorâsrn grient, unâ ss ist
wskrsokslnliok, «isss sis suok ills »Lgliokkei-
ion in Vemen prclfen cnâ ^js nsok lìssultst sr-
soklissson «sràsn.

vor Usissnlis wskli sis Irsnsportmiiisi in
Vsmsn mit Vorteil <iss pisrâ oitsr Usuitisr.
Lins Lisspdskn gidt ss niokt. Ms t^snWssn
srwsrdsn snksnZs ctss lotsiZsn iskrkunltsrts
sins Koncession Mr âsn gsu einer Mssnbskn
von koltsiàsk! nsok Ssns, ksttsn cu ctissem Äveok
sin imIsnArsiokss ^sisrisiisKsr slrrioktst unci
mit liem gsu bereits begonnen, llsr Krieg von
KZ 14 unterdrsob >tis àrdsit ^sk, unct ctsr Imsm
gsststtsts bis ksuto iten IZsu von Lis«idskns»
niokt msbr, sus KUrokt, lisss ctmturok ctis Mn-
wsnctsrung zu visier Kurvpssr gsMrttsrt Mriis.

Tskirsioks Ksrswsnsìsrrssssn (inroncisksn «tss

gsnce 0sn<i in ^sltsr kioktung. Vemsn besitzt
oins grosse àcSki von Ksveist unâ Dromeitsren.
Vsn benötigt Mr ctis Strecke von kloctsictsk nsok
Ssns Mni bis seoks Isgs, von Men nsok Zsns
sokt Isgs, von Sons nsok Vekks, ctsr Pilger-
strssse, einen Vonst.

Der postltienst Mnktionisrt zuverlässig. Mn
srsdisoksr tVesir leitet <tss postwssen. Ms Ln-
Zsstsiitsn sind si's -trsber, itis zum Lsii

Vrewitsprsokenksuntnisss besitzen. Vomen 1st
^Itglisli lies bei tpostvsrsins. Ms Senkungen
kommen regsimsssig zwsimsi «öoksntilok nsok
Ssns, sinmsi liber Men, sinmsi ctder »octsielà
Ueber <iss gsnzs ksnct sinit run<I kunctsrt Post-
kclros verteilt, <tie mit âusnskme »tsr postsmter
in Ssns unâ koiisicisk nook reckt primitiv «in-
gerioktst sinlt. Me /smsnltiscks postvsrwsl-
tung nimiiti welter psksts nook Ksklungen nsok
item àusl snli sn.

Ssns 1st tslopkonlsok mit Koltsiitsk unit Men
vsrbuncten. leiegrsmme srrsioken Suvps innert
24 Ztunitsn. Kuropser wuriisn weiter sis âge-stellte nook sis gerstsr <ter pH in Vemen zu-
gezogen, unit «Zock Mnktionisrt <ter Menst ds-
krielZigenit!

»sn ksnn beute <tsm ksncts Vemen nook keine
soknelle Entwicklung vorsusssgen. Immerkin
bpsuckts <isr seoksts Sokn ctss kllrzliok vsr-
stordenen lmsn, Prinz Ssit sl-lslsv àtullsk,
sls erster, offizieller Vertreter im lull ZS47
«tie Vereinigt«! Stssten un<1 kstte eins Mssn-
msnkunft mit prsslitsnt Irumsn. ^wisoksn iten
delà«! kàiitern unit Venen dsstek«! nun suok
itlplomstlsoke IZeztekungen. Vom«! 1st suok Mt-
glleit <tsr Mg un<t tst in <tsr àrsdisoken Mgsin Ksiro vertreten. Lllem ânsoksin nsok «rfte
<ier erste Kontskt mit ctsr Keu«! »slt gssoksf-
f«! sein, ctsr bsitrsgsn soll zum àkbsu <tes
nsok unsern Verksltnisssn etwss rklokstsnälgsn
bsnites.

Das l.anä >8t clurek llik
kürilieben Lreignissv
(^rmoräung lies iman)
nieller in lien kronn-
punkt lier Interessen
gerüekt worà

Unten: Lin Kurier llsr Kegierung
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